
Auf jeglicher Flur

Es fallen die Blätter

wie wir alle fallen

durch düstere Wetter

die Seelen hallen .

Es ist eine Zeit

stillen Besinnens

der Ohnmächtigkeit

vergangenem Beginnens.

Es blicken zurück

vom Schicksal verschmähte

weil ihr kleines Glück 

vom Winde verwehte.

Doch treibt bald Baldur

wieder die Reiser

und auf jeglicher Flur

wird düsteres leiser ….
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